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Herren Kreisklasse C Staffel 4

SG Heidelberg-Neuenheim VI : SV 02 Altneudorf 
Dienstag, 11.10.2022, 20:15 Uhr

Kohl und Bock und Bock bleiben gegen die SG Heidelberg-
Neuenheim VI ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV 02
Altneudorf im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 4 bei der SG Heidelberg-Neuenheim VI
benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Kohl, Bock und Bock, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Boecker / Öhlschläger verloren ihre Partie gegen Kohl / Bock unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Seefried / Hammersdorf hatten gegen Bock / Peters bei ihrem 0:3
kaum eine Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Xeno
Boecker seinem Gegner Daniel Bock letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Christiane Öhlschläger letztlich auf Lager, um Jens Kohl
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:13, 1:11, 5:11. Kurz später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte
Roland Seefried dagegen beim 3:0-Sieg gegen Peter Peters ab dem ersten Ballwechsel. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dieter Hammersdorf bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael Bock. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der SG Heidelberg-Neuenheim VI und des SV 02 Altneudorf. Einen
Zähler für das Team verpasste Xeno Boecker bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Jens Kohl. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Christiane Öhlschläger verlor am
Nachbartisch ihr Spiel gegen Daniel Bock unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 8:11, 8:11. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Roland Seefried eine Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Bock kassierte. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Unglücklich war Dieter Hammersdorf in
der Partie gegen Peter Peters, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Heidelberg-Neuenheim VI nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV Dielheim II am 21.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des SV
02 Altneudorf wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Mauer
III am 21.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim VI

Doppel: Boecker / Öhlschläger 0:1, Seefried / Hammersdorf 0:1 
Einzel: X. Boecker 0:2, C. Öhlschläger 0:2, R. Seefried 1:1, D. Hammersdorf 0:2 

 SV 02 Altneudorf
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Doppel: Kohl / Bock 1:0, Bock / Peters 1:0 
Einzel: J. Kohl 2:0, D. Bock 2:0, M. Bock 2:0, P. Peters 1:1


